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Berichte aus dem Höcher Ortsgeschehen

Liebe Bürgerinnen und Bürger, unsere Dorfzeitung Die Glanquelle, Ausgabe August 2024, befindet sich in Ihren Händen. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und Gucken!
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Titelfoto: Monika Göpfrich
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Höcher Ortsrat gewählt

Am 9. Juni wählten die Bürgerinnen und 
Bürger von Höchen den Ortsrat für die 

Legislaturperiode 2024-2029. Dem Höcher 
Ortsrat gehören 7 Mitglieder an. (4 CDU, 
2 FWG und 1 SPD). Die konstituierende 
Sitzung fand am 9.Juli im Sälchen der prot. 
Kirchengemeinde in Höchen statt. Bürger-
meister Christian Prech führte durch die 
Sitzung. Zu Beginn wurde Christine Planz 
für 20 Jahre kommunalpolitisches Ehrenamt 
im Ortsrat Höchen mit dem Ehrenteller der 
Stadt Bexbach geehrt. Verabschiedet wur-
den Nils Barbarics (SPD), Katharina Hary 
(CDU)  und Otto Wagner (CDU). Katha-
rina Hary (CDU) gehört nun dem Stadtrat 
Bexbach an. Danach wurden die Mitglieder 

Eva-Maria Scherer (CDU), Benedikt Nieder (FWG), Angela Hirsch (CDU), Christine Planz (CDU), 
Petra Degel-Emser (SPD), Mathias Bernd (CDU), Karsten Durrang (FWG)

vor ihrem Amtsantritt in der öffentlichen 
Sitzung durch Handschlag des Bürgermeis-
ters zur gesetzmäßigen und gewissenhaften 
Ausübung ihres Amtes verpflichtet. Im An-
schluss daran erfolge die Bildung eines Wahl-
vorstandes. Ortsvorsteher und Stellvertreter 
werden in geheimer Wahl gewählt. Aus der 
Mitte des Ortsrates wurde in der konstitu-
ierenden Sitzung am 9. Juli  Ortsvorsteher 
und stellvertretender Ortsvorsteher gewählt. 
Das Gremium wählte auf Vorschlag von 
Mathias Bernd, CDU, Eva-Maria Scherer, 
CDU, einstimmig zur Ortsvorsteherin und 
auf Vorschlag von Karsten Durrang, FWG, 
Mathias Bernd, CDU, einstimmig zum 
Stellvertreter.

Der neue Ortsrat freut sich auf viele Be-
gegnungen mit Höcher Bürgerinnen und 
Bürgern. Bereits jetzt laufen die Planungen 
für die erste Ortsratssitzung und ein weite-
res Dorfgespräch „Höchen unterwegs in die 
Zukunft“. 
Schwerpunktthemen: 
-Einrichtung Halle (Bestuhlungsplan)
-Hallenanbau (Einrichtung)
-Außengestaltung Glanhallenvorplatz 
-Spielplatzgestaltung.
Jederzeit können gerne neue Themen, Vor-
schläge oder Ideen aufgenommen werden.

Text: Eva-Maria Scherer
Foto: Alina Löhfelm, Stadt Bexbach
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Auch der 3. Markt, der in Kleinottwei-
ler veranstaltet wurde, war wieder ein 

voller Erfolg für die beiden Vereine Förder-
verein „Dorfleben“ Kleinottweiler und die 
Hobbykünstler um den Höcherberg. Dieser 
Markt am 14. Juli 2024 war ein besonderer 
Markt, denn die Hobbykünstler feierten ihr 
10jähriges Vereinsbestehen. Die 26 Kunst-
handwerker boten tolle Arbeiten an über 
Holz, Schmuck, Näh- und Handarbeiten, 
Geschenke aus der Küche uvm. Es wurde 
eine breite Palette an Kunsthandwerk ange-
boten. Vor Ort gab es über den ganzen Tag 
auch eine Drechselvorführung, die nicht nur 
für die Kleinen interessant war. Ab dem Mit-
tag war auch weitgereister Besuch vor Ort. 
Die Imperial Order Saar war auf dem schö-
nen Gelände um die alte Schule in Klein-
ottweiler unterwegs und viele Kinder aber 
auch Erwachsene nutzten die Gelegenheiten 
und ließen sich mit den 3 Star Wars Figuren 
fotografieren. Das Kinderprogramm wurde 
abgerundet durch Kinderschminken, das die 
liebe Doris Selter anbot und unser Mister 
Magic verzauberte die kleinen und großen 
Besucher und hatte modellierte Ballons mit 
im Programm.
Fürs leibliche Wohl sorgte der Förderverein 
„Dorfleben Kleinottweiler“. Dort gab es  
Getränke, Rostwürste, Kaffee und selbstge-
backene Kuchen, der Zeisweiler Burgergrill 
bot wieder seine leckeren Burger und Pom-
mes an auch für Vegetarier war dort etwas 

Jubiläums-Sommermarkt der Kunsthandwerker in Kleinottweiler

dabei. 
Das schöne Gelände um die alte Schule lud 
zum gemütlichen Verweilen auf den Sitz-
gelegenheiten vor und hinter dem Haus 
ein. Für die musikalische Umrahmung war 
ebenfalls gesorgt. Am Nachmittag fand auch 
die Spendenübergabe von der Tombola der 
Adventsausstellung in 2023 an das Kinder-
hospiz- und Palliativteam Saar statt. Micha-
el Kany, eine ehrenamtliche Mitarbeiterin, 
war vor Ort, um die Spende von 900 Euro 
entgegenzunehmen. Die Arbeit dort wird 
überwiegend aus Spenden finanziert. Die 
beiden Vereine Förderverein „Dorfleben 
Kleinottweiler“ und die „Hobbykünstler um 
den Höcherberg“ bedanken sich bei den Be-
suchern, Ausstellern und bei den zahlreichen 
Helfern, die dieses Fest möglich gemacht ha-
ben.
Hobbykünstler bei der Homburger 

ARTmosphäre am 31.08.2024 dabei

Zum Flanieren inmitten von Kunst lädt die 
Stadt Homburg ein, wenn sich mit der ART-
mosphäre die Innenstadt wieder in eine ein-
zige große Freiluftgalerie verwandelt. 
Aus Homburg, dem Saarpfalz-Kreis und 
weit darüber hinaus finden sich an diesem 
Tag von 10 - 17 Uhr Berufs- und Freizeit-
künstlerinnen und- Künstler ein, die nicht 
nur ihre Werke unter freiem Himmel aus-
stellen, sondern auch aktiv vor Ort arbei-

ten. Mit ihnen zu plaudern, ihnen über die 
Schulter zu schauen und an verschiedenen 
Mitmachstationen sogar selbst kreativ zu 
werden: all das bietet die Homburger ART-
mosphäre mit ihrem Charme und Flair de 
Montmartre.
Das Spektrum an künstlerischen Techni-
ken ist dabei weit gefasst und formal offen. 
Es reicht von der Malerei und Bildhauerei 
über die Porträtzeichnung, Karikatur, Foto-
grafie, Objekt- und Textilkunst bis hin zu 
Schmuck, Recyclingkunst und Performance. 
Geboten wird ausschließlich selbst gemachte 
Kunst.
Im stimmungsvollen Ambiente und Umfeld 
der historischen Homburger Altstadt berei-
tet die ARTmosphäre so die geeignete At-
mosphäre für kontaktfreudige Begegnungen 
mit Kunst und Kunstschaffenden. Wenn 
die Stadt am Homburger Tag der bildenden 
Künste zu einem großen Atelier wird, gibt es 
viel zu sehen und zu entdecken. Ein buntes 
Erlebnis für Groß und Klein.
Über die einzelnen Angebote und Aktionen 
informiert eine detaillierte Broschüre, die 
beim Kulturamt der Stadt sowie in zahlrei-
chen Geschäften der Innenstadt zeitnah aus-
liegen wird.
Auch die Hobbykünstler um den Höcher-
berg nehmen mit einigen Künstlern teil und 
wir freuen uns auf viele Besucher. 

Sandra Bauer

Der Gemeinde-Ausschuss von „Frankenholz 
St. Josef und Höchen Mariä Geburt“ hatte 
die Kirchenbesucher von Frankenholz und 
Umgebung für Sonntag, den 07. Juli 2024, 
nach der Messe zu einem Kirchenkaffee-
Treffen eingeladen. Die Sonntagsmesse um 
10.00 Uhr war mit über 50 Gläubigen sehr 
gut besucht. Im Anschluss daran mundeten 
vielen Kirchgängern unter dem Vordach 
des Kirchenportals selbstgebackene Kuchen 
und frischer Kaffee. Es gab einen regen Aus-
tausch, der darin mündete, den Kirchenkaf-
fee in Zukunft nach der Sonntagsmesse zu 
wiederholen, zur Begeisterung der anwe-
senden Besucher! Der Gemeinde-Ausschuss 
wird sich um die weitere Organisation küm-
mern und bedankt sich ganz herzlich bei 
allen Besuchern des Kirchenkaffees für den 
lebhaften Austausch und das Interesse an 
weiteren Treffen!

Es ergeht herzliche Einladung zum nächs-
ten Kirchenkaffee am Sonntag, 4. August 
nach der Messe in Frankenholz.

Herzliche Einladung zur 
3. Marterl-Wanderung

Der Marienverein plant für Donnerstag, den 
15. August 2024, am Fest Maria-Himmel-
fahrt, seine 3. Marien-Marterl-Wanderung. 
Treffpunkt ist wieder die Mariengrotte an 
der Kirche St. Josef um 15.00 Uhr. Nach 
Begrüßung und Gebet geht der Fußweg 
bergab am Dorfbrunnen vorbei zum Marterl 
am Brennhaus. Dann gehen wir den Mari-
enweg bis zum ersten Marterl am Anwesen 
Hau.  An jedem Marterl halten wir kurz Sta-
tio mit einer kleinen Meditation und einem 
Marienlied. Für den steilen Weg zurück zur 
Kirche wird ein Fahrdienst angeboten. Der 
Abschluss der 3. Marterl-Wanderung findet 
wie gewohnt an der Mariengrotte statt. An-
schließend können Sie sich im Pfarrgarten 
mit kühlen Getränken und einer Rostwurst 
stärken. Sie sind alle ganz herzlich eingela-
den zur diesjährigen 3. Marterl-Wanderung 
auf dem Marienweg in Frankenholz.

Edelgard Lapré

Gebäudeserv ice
KJ

Haushaltsauflösung
Wohin mit all den Sachen? Wir unterstützen gerne. 

Umzüge / Montage
Mit uns ist Ihr Umzug stressfrei.

Bodenverlegearbeit
Wir geben Ihrem Boden neuen Glanz. 

Reparaturarbeiten
Wir machen Ihre Schrauben wieder fest.

Baumfällung
Von der Fällung bis zur Entsorgung.

Gartenarbeiten
Ihre Hecke wuchert? Wir bringen Form rein. 

www.kjgebaeudeservice.de0151 44205810

info@kjgebaeudeservice.de 
Benötigen Sie weiteren Service,
dann kontaktieren Sie uns gerne.

Sommerlicher Kirchenkaffee in St. Josef
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Im Nachgang zum letzten Dorfgespräch, welches auf dem Spiel-
platz an der Dreispitze stattfand, haben wir eine Spielplatz-AG 
gegründet. In dieser AG setzen sich motivierte und engagierte 
Höcher dafür ein, den Spielplatz an der Dreispitze aufzuhüb-
schen und für Klein und Groß attraktiver zu gestalten.
Wir hatten dazu nun schon mehrere Termine mit der Stadt und 
sind auf einem guten Weg, in diesem Jahr noch einige unserer 
Pläne in die Tat umzusetzen.
Zwei sehr große Wünsche auf unserer Liste, bei der wir die Stadt 
sehr gerne bei der Umsetzung unterstützen wollen, sind eine 
Familien-Schaukel und ein wunderschönes Holzspielhäuschen.
Die Kosten für die Anschaffungen belaufen sich dabei insgesamt 
auf ca. 4.500 €.
Die Familien-Schaukel brächte endlich die Möglichkeit, dass 
auch die Kleinsten auf dem Spielplatz schaukeln können und 
das sogar zusammen mit großen Kindern oder auch den Eltern.
In einem Spielhäuschen haben die Kinder die tollsten Möglich-
keiten sich zu verstecken, Rollenspiele zu spielen oder einfach ein 
kleines Picknick zu genießen.
Wir würden uns daher sehr freuen, wenn Ihr uns bei diesen bei-
den Anschaffungen unterstützen würdet, um den Spielplatz an 
der Dreispitze wieder zu einem Treffpunkt für das ganze Dorf 
zu machen. Jede kleinste Spende hilft und vielleicht können wir 
so, alle zusammen, die Anschaffungen gemeinsam für unseren 
Spielplatz realisieren.
Ganz herzlichen Dank schon jetzt, für Eure Unterstützung bei 
diesem Projekt!
Spenden könnt Ihr direkt an den Förderverein „Unser Höchen“ 
(IBAN: DE15 5919 0000 1300 1160 07) mit dem Verwen-
dungszweck „Spielplatz Dreispitze“ oder über die Plattform 
WIRWUNDER, über den folgenden QR-Code:

Eure Sprecherinnen der 
Spielplatz-AG
Friederike Bernd 
Sina Maria Keuten

Helft mit, unseren Spielplatz an der Dreispitze schöner zu gestalten 

QR-Code: zur Plattform WIRWUNDER
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Am 7. Juni sind unsere zukünftigen Schul-
kindern mit dem Bus ins Boulder Olymp 

nach Bexbach gefahren. Nach der Anleitung 
eines erfahrenen Trainers wurde viel geklettert 
und passend zum baldigen Schulbeginn für die 
Kinder, mutig neuen Höhen erklommen. Zum 
Mittagessen und zur Stärkung gabs leckere Pizza. 
Ein Nachtisch durfte natürlich nicht fehlen. Ab 
gings in die Eisdiele. Unterwegs bekamen wir im 
Erdbeerland noch frische Erdbeeren geschenkt. 
Ein schöner Tag für uns alle. Glücklich, mit vie-
len Eindrücken sind wir dann im Kindergarten 
nochmals angekommen.

Text und Fotos: Aurore Ehlert und Fabio Schaan

Die zukünftigen Schulkinder waren unterwegs

 
Am Freitag, 28. Juni, fand ab 18 Uhr der gemeinsame Dämmerschoppen des Fördervereins Unser Höchen e.V. und des 
Sportvereins Höchen statt mit Live-Musik von Florian Rohde. Es gab kühle Getränke und leckeres Essen. Aufgrund des tollen 
Wetters und der warmen Temperaturen spendierten wir unseren kleinen Gästen eine Runde Wassereis - kam super an. 
Der gemischte Chor des MGV sang noch ein paar schöne Lieder. Alles in allem wiedermal ein toller Abend.

Angela Hirsch

Dämmerschoppen am 28. Juni
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Der Pfälzerwald-Verein, Ortsgruppe Ober-
bexbach und die Pilzfreunde Saar-Pfalz e.V. 

hatten am 8. Juni zu einer Pilzwanderung für 
Kinder durch den Bexbacher Wald eingeladen. 
Jens Schlitze der Jugendwart des Pfälzerwald Ver-
eins hatte die Idee dazu und gewann Susanne Ra-
tering von den Pilzfreunden Saar für diese Veran-
staltung. Die Teilnehmerzahl war auf 20 Kinder 
beschränkt worden und im Handumdrehen auch 
ausgebucht.Bei der Wanderung stand zunächst 
weniger das Suchen von Pilzen im Vordergrund. 
Vielmehr erklärte Frau Ratering auf spielerisch-
interessante Weise den Kindern das faszinierende 
Reich der Pilze und bereitete so die anschließende 
Pilzwanderung mit den Kleinen vor. Unter ande-
rem stellte sie beeindruckend den ganz besonde-
ren Zusammenhang von Bäumen und Pilzen auf 
so kindgerechte Art dar, dass die anschließende 
Wanderung zum Selbstläufer wurde. Jugendwart 
Schlitze bestätigte sehr zufrieden: „Die Kinder 
waren von Susanne Raterings interessanten Ge-
schichten rund um die Pilze so begeistert, dass 
sie eigentlich fast nicht mehr zu bremsen waren. 
Wir haben mit dem Thema voll ins Schwarze ge-
troffen.“ Theo Holdmann, der Vorsitzende des 
Vereins: „Der Zuspruch und der Erfolg der Ak-
tivitäten, die der Verein für unsere Kinder auf die 
Beine stellt, ermutigen uns, solche und ähnliche 
Themen weiter anzubieten.“

Gerhard Welter

Aus dem Vereinsgeschehen des Gut Ziel Höchen

Meisterschaft und Aufstieg knapp verpasst

Spannend bis zum letzten Schuss gestaltete sich unsere 
erste Teilnahme in der Regionalliga Ost, Luftgewehr/Pis-
tole Auflage.
Der letzte Wettkampf gegen Schiffweiler1 wurde knapp 
mit 897,0 zu 895,6 Ringen gewonnen.
Da wir am letzten Wettkampf frei hatten, waren wir auf 
das Ergebnis von Neunkirchen2 gespannt. Diese gaben 
sich aber keine Blöße und siegten ebenfalls gegen Schiff-
weiler souverän.
Somit wurden wir aufgrund des direkten Vergleiches mit 
läppischen 4,8 Ringen Differenz zu Neunkirchen2 trotz-
dem stolzer Zweiter.
Hier im Einzelnen die Ergebnisse:
Uwe Kniese, 306,3 Ringe, Durchschnitt 303,0Ringe
Robert Sebald, 300,7 Ringe, Durchschnitt 297,4Ringe
Dieter Kuhn, 290,0 Ringe, Durchschnitt 297,8Ringe
Robert Spohn, 271,5 Ringe, Durchschnitt 281,1Ringe
Hervorzuheben sind die Ergebnisse von Robert Spohn 
mit der Luftpistole, Robert Sebald als Einsteiger und Die-
ter Kuhn als ältester Teilnehmer. Hier hatten sich Vier 
gefunden, mit neuem Elan dann im nächsten Jahr!

Dieter Kuhn und Uwe Kniese bei der Landesmeister-
schaft Luftpistole Auflage.

Nur mit mäßigem Erfolg gestaltete sich unsere Teilnahme 
an den Landesmeisterschaften in Eiweiler.
Dieter Kuhn wurde in der Klasse Senioren V 14. mit 
260,7 Ringen. Uwe Kniese in der Klasse Senioren II 18. 
mit 283,4 Ringen.

Uwe Kniese

Dieter Kuhn in Eiweiler, Landesmeisterschaft Luftpistole Auflage

Pilzwanderung für Kinder mit dem Pfälzerwald-Verein Oberbexbach

TÜV in Bexbach 

Jetzt neu in Bexbach
Kleinottweiler Str. 98
66450 Bexbach

Mo - Fr    
8.30 - 17.00 Uhr

Sa                    
jeden ersten und 
letzten im Monat
9.00 - 13.00 Uhr

Email
svk-bex@de.tuv.com

Tel
0172 4584529

www.sv-k.com 

neben der Jet  Tankstelle

TERMIN EINFACH
ONLINE BUCHEN

SVK Sachverständigenkontor

• Mit oder ohne Termin   

Die Fahrt der 
Jagdgenossenschaft 

2024

findet am
Samstag, 31. August statt.

Es geht nach Bad Kreuznach 
und Bad-Münster am Stein. 
Anmeldungen und nähere 
Auskünfte bei Heiner Scherer 
unter 06826-6196.
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Hallo liebe Leserinnen und Leser!
Endlich ist er da, der lang ersehnte Sommer. Hoffen wir 
einmal, dass wir nach einer kühlen und verregneten Zeit 
noch viele schöne warme Sonnentage, sowie laue Sommer-
abende bei einem Spaziergang, oder gemütlich auf Balkon 
genießen dürfen.
Ein Rezept für einen Napfkuchen habe ich heute für Euch.
Frische Süßkirschen, Heidelbeeren und cremige Kokos-
milch zaubern den Teig richtig schön saftig.
       

         Kokos - Napfkuchen mit Kirschen und Heidelbeeren 

Köstlichkeiten aus 
Ellen´s Küche

Zutaten:
125 g Butter, 1 P. Vanillin- Zucker, 
1 Prise Salz, 175 g Zucker, 4 Eier (Größe
M ), 350 g Mehl, 1 EL Backpulver, 400 ml 
Kokosmilch, 500 g frische Süßkirschen,
300 g Heidelbeeren, 200 g Creme fraiche, 
1 P Sahnefestiger, 2 EL Agavendicksaft,
oder  2 EL Honig, Fett und Mehl für die 
Form.
Zubereitung:
Heidelbeeren und Kirschen waschen, auf 
einem Geschirrtuch trocknen lassen.
Danach Kirschen entsteinen, halbieren 
und zur Seite stellen. 
Butter mit Vanillin- Zucker, Salz und 
150 g Zucker cremig rühren. Die Eier
einzeln unterrühren. 300 g Mehl, Back-
pulver mischen. 250 ml Kokosmilch und
Mehl-Mix unter die Butter- Eier- Creme 
rühren. Die Kirschen mit den Heidelbee-
ren mischen. 400g der Obstmischung in 
50 g Mehl wenden und unter den Teig 
rühren.
Eine Gugelhupfform ( 2,5 l ) fetten und 
mit Mehl ausstäuben. Teig in die Form
geben und 200 g Obst auf den Teig geben.
Kuchen bei 175 Grad ( Ober - Unterhit-
ze) ca.55 - 60 Minuten backen ( Stäbchen-
probe machen).
Kuchen aus dem Ofen nehmen und 10 
Minuten abkühlen lassen. Danach auf 
einem mit Backpapier belegten Kuchen-
gitter stürzen und vollständig abkühlen 
lassen.
150 ml Kokosmilch, Creme fraiche, 25 g 
Zucker , Sahnefestiger steif schlagen.
Rest Obst, mit Agavendicksaft oder Ho-
nig verrühren. Den Kuchen auf eine
Tortenplatte geben, mit Kokoscreme und 
Obst garnieren.

            Ihre  Ellen  Schwarz
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Neunkirchen, 15. Juni 2024** – Ein aufregender 
und lehrreicher Tag stand der Jugendfeuerwehr 

Höchen bevor, als sie am 15. Juni die Feuerwache Ne-
unkirchen besuchten. Unter der fachkundigen Leitung 
von Bastian Müller, dem stellvertretenden Löschbe-
zirksführer von Höchen und hauptberuflichen Feu-
erwehrmann in Neunkirchen, erhielten die jungen 
Feuerwehranwärter einen tiefen Einblick in den Alltag 
und die Ausrüstung einer professionellen Feuerwehr-
wache.
 
Die Besichtigung begann mit einem umfassenden 
Rundgang durch die verschiedenen Abteilungen der 
Feuerwache, welche die Freiwillige Feuerwehr und 
knapp 40 hauptberufliche Feuerwehrleute beheimatet. 
Besonders beeindruckend war für die Jugendlichen 
die Atemschutzwerkstatt, wo sie die wichtige Arbeit 
der Wartung und Pflege der Atemschutzgeräte ken-
nenlernen konnten. „Es ist faszinierend zu sehen, wie 
viel Sorgfalt und Präzision in die Wartung der Atem-
schutzgeräte gesteckt wird. Diese Geräte retten Le-
ben“, bemerkte einer der jungen Besucher.
 
Ein weiteres Highlight des Besuchs war die Rettungs-
wache. Hier bekamen die Jugendlichen einen Einblick 
in die medizinische Ausrüstung und die Vorbereitung 
auf den Einsatz. Die Präsentation der Einsatzfahrzeu-
ge in der Fahrzeughalle, die mit modernster Technik 
ausgestattet sind, weckte bei vielen das Interesse, mehr 
über die technischen Details und die Einsatzmöglich-
keiten zu erfahren.
 
Der unbestrittene Höhepunkt des Tages war jedoch 
die Fahrt im Korb der Drehleiter, die die Jugendlichen 
in luftige Höhen brachte. „Es war ein unglaubliches 
Gefühl, die Welt von dort oben zu sehen“, sagte ein 
begeisterter Jugendfeuerwehrmann. Die Jugendlichen 
konnten nicht nur die beeindruckende Aussicht ge-
nießen, sondern auch ein Gefühl für die Herausforde-
rungen und die Verantwortung gewinnen, die mit der 
Arbeit in solchen Höhen verbunden sind.
 
Bastian Müller zeigte sich stolz über das große Inte-
resse und die Begeisterung der Jugendlichen. „Es ist 
wichtig, dass die nächste Generation frühzeitig einen 
Einblick in unsere Arbeit bekommt und versteht, wie 
vielfältig und anspruchsvoll der Feuerwehrdienst ist“, 
betonte er. 
 
Der Besuch endete mit einer Fragerunde, bei der die 
Jugendlichen alle ihre Fragen stellen konnten. Die po-
sitiven Rückmeldungen und das große Interesse der 
Jugendfeuerwehr Höchen zeigten deutlich, dass dieser 
Besuch nicht nur informativ, sondern auch inspirie-
rend war.
 
Die Jugendfeuerwehr Höchen dankte der Feuerwache 
Neunkirchen und insbesondere Bastian Müller für 
diesen spannenden und lehrreichen Tag. Es war eine 
wertvolle Erfahrung, die die jungen Feuerwehranwär-
ter motiviert und bestärkt hat, ihren Weg im Feuer-
wehrdienst weiterzugehen.

Text und Fotos:
Andreas Müller
 

Jugendfeuerwehr Höchen besucht 
                 Feuerwache Neunkirchen 

Mohamad Shekho 

Saarpfalzstraße 84 
66424 Homburg-Jägersburg 

Tel.  06841 72058 
Fax:  06841 757881 

info@schloss-apotheke-homburg.de 
www.schloss-apotheke-homburg.de 

schloss apotheke

Website-Code Bestellcode 

Ihre Feuerwehr informiert - der heiße Tipp
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Der TuS Höchen hatte am ersten Juli-
Wochenende wieder zu einem Kin-

der- und Familienfest auf seine Sportanlage 
eingeladen. So konnte der TuS zahlreiche 
Mitglieder und Besucher begrüßen und 
kann die Veranstaltung als vollen Erfolg 
verbuchen. Insbesondere die Kinder waren 
wieder begeistert von den Spiel- und Bewe-
gungsmöglichkeiten und den sonstigen An-
geboten, die auch in diesem Jahr ausgiebig 
genutzt wurden. Der TuS hatte wieder keine 
Kosten und Mühen gescheut und wieder 
viele Attraktionen organisiert. Trampolin, 
Fußball-Dart und Entenangeln wurden 

Kinder- und Familienfest des TuS Höchen

mit Begeisterung angenommen. Das Kin-
derschminken machte aus den Kids wieder 
illustre Phantasiegestalten. Zauberer Mister 
Magic begeisterte mit seinen Künsten und 
kreierte für die Kinder Luftballonfiguren, 
die sie mit nach Hause nehmen konnten. 
Die Bogenschützen und einige der Turn- und 
Tanzgruppen des Vereins stellten sich wieder 
den Besuchern mit Vorführungen aus den 
einzelnen Übungsstunden vor und wurden 
von den zahlreichen Besuchern mit viel Bei-
fall belohnt. Auch die vor eineinhalb Jahren 
neu gegründete Volleyballgruppe präsentier-
te sich erstmals einem größeren Publikum 
mit einem Turnier mehrerer Mannschaften. 
Der TuS Höchen konnte den Besuchern ei-
nen Überblick über die vielfältigen sportli-
chen Angebote des Vereins präsentieren, das 
sich insbesondere an Kinder und Jugendli-
che richtet und auch den Fitness- und Ge-
sundheitssportbereich bei den Erwachsenen 
mit ansprechenden Angeboten abdeckt. Der 

komplette Übungsstun-
denplan kann auf der 
Web-Seite des TuS Hö-
chen unter https://www.
tus-hoechen.de abgeru-
fen werden.
Auch Hunger und Durst 
wurden mit Rostwurst, 
Knoblauch-Flûte, Kaffee 
und Kuchen und süßen 
Waffeln sowie Cocktails 
und anderen leckeren 
Getränken gestillt. Auch 
ein Einsatzfahrzeug des 
Johanniter-Verbandes 

Saar konnte besichtigt werden. Fazit: Ein 
breites Angebot, um den Kindern und Er-
wachsenen einen erlebnisreichen Nachmit-
tag, der allen Besucherinnen und Besuchern 
gefallen hat, zu bieten.
Der erste Vorsitzende des TuS Höchen 
Horst Hornberger bedankte sich bei allen 
Helferinnen und Helfern, insbesondere bei 
dem von Susanne Graff geleiteten Organi-
sationsteam, das wieder eine hervorragende 
Vorbereitungsarbeit geleistet hatte und auch 
für einen reibungslosen Ablauf der Veran-
staltung sorgte. Der TuS Höchen dankt 
auch der Kreissparkasse Saarpfalz, der Bank 
1 Saar, der Firma Maler Degel GmbH, dem 
Ingenieurbüro Kohns PLAN GmbH und 
der Firma MHP, die die Veranstaltung als 
Sponsoren oder durch technische Hilfeleis-
tung unterstützt haben.

Horst Hornberger

„Fit & Vital - ein Leben lang“ ist ein Programm des Saar-
ländischen Turnerbundes, in Kooperation mit den saar-
ländischen Landkreisen und in Zusammenarbeit mit dem 
Landessportverband für das Saarland (LSVS). Die Umset-
zung erfolgt über die kooperierenden Vereine.

Unsere Ziele in diesem Programm:

•	 lebenslange	Fitness	für	möglichst	viele	Senioren
•	 Lebensfreude	und	Wohlbefinden
•	 Verbesserung	der	Lebensqualität
•	 Steigerung	der	geistigen	und	körperlichen	
 Leistungsfähigkeit durch Bewegung und 
 Geselligkeit
•	 gemeinsames	Erleben
•	 bedürfnisgerechte	Angebote

Die konkreten Angebote des TuS Höchen:

Fitness am Morgen für Senioren (mittwochs 10-11 Uhr in 
der Glanhalle)
Nordic Walking (donnerstags ab 18:30 Uhr, Treffpunkt: 
Sportanlage des TuS Höchen). 
Für wen tun wir das?
Wir freuen uns über alle interessierten Mitmenschen. 
Herzlich willkommen sind sportliche Neu- und Wieder-
einsteiger und alle, die aktiv und fit werden oder bleiben 
möchten. Ein Schnuppertraining ist jederzeit möglich.
Nähere Infos unter: 06826 / 80311 oder 0177 / 79 47 193.

Judith Hornberger

Am 22. Und 23. Juni fanden auf der Bogenschießanlage in 
Merzig die diesjährigen Saarlandmeisterschaften im Bogen-
schießen statt. Auch bei diesen Wettkämpfen konnten die 
Schützen des TuS Höchen wieder Erfolge vermelden. Insbe-
sondere im Schülerbereich gab es Landesmeister für den TuS 
zu bejubeln. Lena Zinsmaier und Emil Crisan wurden Lan-
desmeister in ihren Wettkampfklassen und bestätigten damit 
eindrucksvoll ihre Erfolge bei den Kreismeisterschaften im 
Mai dieses Jahres. Bei den aktiven Schützen belegte Routinier 
Robert Legrom vom TuS Höchen in der Klasse Compound 
Masters einen hervorragenden 2. Platz. Wer selbst das Bo-
genschießen einmal ausprobieren möchte, kann dies gerne 
unverbindlich bei einem Schnuppertraining tun. Bei Inter-
esse kann man zu den Trainingszeiten auf der Anlage vorbei-
kommen und mit den Vereinsbögen den Sport ausprobieren. 
Trainiert wird dienstags und donnerstags von 18 bis 20 Uhr 
und sonntags von 10 bis 12 Uhr auf der Sportanlage des TuS 
Höchen. Für weitere Informationen kann man sich gerne an 
den Spartenleiter Bogenschießen Robert Legrom (Telefon-
nummer: 0176 70887940) wenden.

Horst Hornberger

Aus dem Vereinsgeschehen des TuS Höchen 06Aus dem Vereinsgeschehen des TuS Höchen 06

Bogenschützen des TuS 
auch bei Landesmeisterschaft 

erfolgreich

Lena Zinsmaier und Emil Crisan mir ihren Urkunden als 
Saarlandmeister im Bogenschießen.

NEU: Der TuS Höchen ist 
Kooperationspartner!

Fit & Vital - ein Leben lang! 
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Das diesjährige Sommerfest am Samstag, 29. Juni 2024, 
machte seinem Namen alle Ehre. Bei heißen Tempera-
turen konnte die Vorsitzende, Helene Guth, zahlreiche 
Mitglieder und Gäste begrüßen, darunter den Kreisvorsit-
zenden Clemens Lindemann, die Vorsitzenden vom VdK 
Bexbach, Günther Suchy, und VdK Oberbexbach, Alfred 
Hoffmann, sowie den Frankenholzer Ortsvorsteher, Mi-
chael Hatzlhoffer. Die besten Genesungswünsche gingen 
an die Mitglieder, die wegen Krankheit oder hohem Alter 
nicht kommen konnten, sowie an den Orga-Leiter, Peter 
Fell, der sich nach einer OP auskurieren muss.

Im Pfarrgarten der Katholischen Kirche Frankenholz hat-
ten zahlreiche Helfer alles für diese Feier vorbereitet. Das 
große Kuchenbuffet fand regen Zuspruch und die Anwe-
senden konnten die Neuigkeiten bei Kaffee und selbst ge-
backenem Kuchen austauschen. Da Gewitter vorhergesagt 
waren, schritt Grillmeister Arnold Messerle zügig zur Tat. 
Seine Schwenker und Würste fanden reißenden Absatz, 
wobei sich alle auch am reichhaltigen Salatbüffet bedienen 
konnten. Nach dem Essen brach dann leider das erwar-
tete Gewitter los, und die meisten Gäste flüchteten nach 
Hause. Trotzdem dürften die Teilnehmer dieses Sommer-
fest in guter Erinnerung behalten, ist doch der Pfarrgarten 
ein Frankenholzer Kleinod und wie geschaffen für solche 
Events.

Die Vorstandschaft des VdK-Ortsverbandes Höchen-
Frankenholz bedankt sich herzlich bei allen Helfern und 
besonders bei Edelgard Lapré und der Gemeinde St. Josef 
für ihre Hilfe und Bereitstellung dieser wunderschönen 
Örtlichkeit.

Text: Helene Guth

Sommerfest des VdK-Ortsverbandes Höchen-Frankenholz

Foto von links: Helene Guth, Birgit Hoffmann, Gerlinde Kaspazyk, Sabine Schwarz-Hasselbach, 
Günther Suchy, Alfred Hoffmann, (verdeckt von) Clemens Lindemann

Die IGBCE Ortsgruppe Höcherberg und die 
Kameradschaft St. Barbara Bexbach feierten ge-
meinsam ihr alljährliches Sommerfest in Ober-
bexbach auf der Steinberghütte. Neben Kaffee 
und Kuchen wurden von der Metzgerei Griess 
aus Waldmohr neben Spanferkel, Ochsenkote-
lett und andere Grillspezialitäten serviert. Ganz 
besonders begrüßen konnte der 1. Vorsitzende 
der IGBCE, Peter Michel, und der 1. Vorsit-
zende der Kameradschaft St. Barbara Bexbach 
Jörg Müller weit gereiste Gäste aus Nordrhein-
Westfalen Bochum-Werne und dem nahen 
Frankreich Belle Roche Cocheren begrüßen. Die 
Bexbacher Knappen pflegen seit über 60 Jahren 
eine Freundschaft zum Knappenverein „Glück 
Auf“ Bochum-Werne 1884, der im August die-
sen Jahres sein 140-jähriges Bestehen feiert. Die 
Bexbacher Knappen werden dort mitfeiern. Des-
weiteren pflegen die Bexbacher Knappen eine 
Freundschaft zum Bergmannsverein Belle Roche 
Cocheren seit über 30 Jahren. Die Bergmanns-
gewerkschaft IGBCE und die Knappen feiern 
dieses Jahr den Barbaratag als  höchsten Feiertag 
der Bergleute, zum 30. sten Mal gemeinsam. An 
diesem Tag wird der Schutzpatronin der Berg-
leute der heiligen Barbara gedacht. Der 1. Vor-
sitzende der IGBCE Peter Michel bedankte sich 
bei den Gästen für ihr Kommen, den Helfern für 
die geleistete Arbeit und den Grillmeistern für 
das hervorragende Essen. Im Anschluss an die-

... wenn Bergleute feiern ... 

se Worte bedankte sich der 1. Vorsitzende Jörg Müller der Kameradschaft St. 
Barbara Bexbach auch bei allen Gästen und sagte „Wir wollen auch weiterhin 
unsere Freundschaft zu Belle Roche Cocheren in Frankreich und Bochum-Werne 
in Nordrhein-Westfalen weiterpflegen, auch wenn es in Zukunft schwerer wird. 
Es war ein schönes Fest mit leckerem Essen ....Wir bedanken uns für´s Mitfeiern 
.... „Jeder glückliche Moment verdient Dankbarkeit.“
Für alles, was diesen Tag so unvergesslich gemacht hat, sagen wir herzlich DAN-
KE! Glück Auf 

Peter Michel
 

Wer kennt mich?

Bin ich ein Streuner, oder habe ich ein Zuhause?
Ich halte mich viel  hinter der Saar-Pfalz-Straße 
auf.
Bitte Info an Willi Förster unter der 
Telefonnummer 06826-6503
DANKE!



20.... DIE GLANQUELLE .... August 2024 August 2024 .... DIE GLANQUELLE....    21

Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen

...und vielen Dank für`s Mitmachen

Lösung des letzten Rätsels:
Um welche Spinne handelt es sich?

Es ist die Kürbisspinne

Richtige Lösung von:
Barbara Piluso,
Thomas Weis,
Brigitte Worm

Wer kennt die genaue 
Bezeichnung der Fliege?

Foto eingeschickt von Andrea Dejon

Lösungsvorschläge an 
die Redaktion der 
Glanquelle
redaktion@glanquelle.de 
oder an 
Willi Förster, 
Tel. 06826-6503

„Sie gehörten damals zu unserem Ortsbild“, so ist 
auch heute noch die Meinung der älteren Gene-
ration in Frankenholz. Gemeint sind die Schwes-
terntrachten der hier im Schwesternhaus lebenden 
katholischen Ordensschwestern wie auch der in 
Höchen wohnhaften Diakonissen-Schwester Johan-
na Folz. Wenn auch in unterschiedlicher schwarzer 
Tracht waren sie in Frankenholz über Jahrzehnte in 
verschiedenen Funktionen, ob in der Krankenpflege, 
als Erzieherinnen im Kindergarten oder auch in der 
Handarbeitsschule tätig.  Sie waren „der gute Geist 
und gelebte Nächstenliebe“ in der Gemeinde und ein 
fester Bestandteil der Dorfgemeinschaft 
Im Jahre 1921 errichtete die protestantische Pfar-
rei Höchen, zu der ja Frankenholz ab 1907 gehört, 
den „Protestantischen Krankenpflegeverein Höchen/ 
Frankenholz/ Websweiler“. 1924 dann, bereits 3 Jah-
re vor der Einweihung der Pfarrkirche St. Josef und 
der damit verbundenen Gründung einer eigenstän-
digen katholischen Pfarrgemeinde (heute ja schon 
Geschichte), wurde in Frankenholz der St. Elisabe-
thenverein gegründet, der in diesem Jahr sein100jäh-
riges Bestehen begehen kann.  Neben der häuslichen 
Krankenpflege hatte der Verein   u,a. auch  den ersten 
Kindergarten in Frankenholz (1927 gegründet) als 

Aufgabe übernommen.   
Durch das seit 1896 bestehende Knappschaftskrankenhaus in 
Frankenholz, war ja die stationäre Pflege gesichert. Der „häusliche 
Pflegebereich“ oblag, wie beschrieben, den Krankenpflegevereinen. 
Mittelpunkt und Seele in der häuslichen Krankenpflege waren über 
viele Jahre die kath. Schwester Severina, die 1942 nach Frankenholz 
kam und die erwähnte Diakonissenschwester Johanna Folz. An bei-
de Schwestern erinnert sich noch vor allem die ältere Generation 
mit Dankbarkeit und Hochachtung, an deren unermüdlichen Ein-
satz. Schwester Johanna war sogar „motorisiert“, sie lebt vor allem 
in der Erinnerung fort auf ihrem Fahrrad oder dem Velo Solex. Bis 
ins hohe Alter scheuten beide Schwestern keinen Weg, um ihrem 
Dienstauftrag am Nächsten gerecht zu werden. 
1963 ging Schwester Severina, selbst schwer erkrankt, ins Mutter-
haus nach Speyer zurück. Schwester Johanna Folz wurde Ende April 
1974 unter großer Beteiligung der Mitchristen beider Konfessionen 
in der überfüllten Kirche in Höchen ins Mutterhaus nach Speyer 
verabschiedet.
Im Jahre 1979, also vor nunmehr 45 Jahren, endete eine Ära mit 
dem Weggang der letzten katholischen Ordensschwestern. 

Manfred Barth

Erinnerung an ein segensreiches Wirken 

Das Foto zeigt Schwester Severina und Schwester Johanna.
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An Pfingstsonntag lud die prot. Kirchen-
gemeinde Höchen zum ersten Mal zur 
Silbernen Konfirmation ein. Der Fest-
gottesdienst stand unter dem Leitmotiv 
„Verdammt lang her“! Diese wunderbare 
Mischung aus Partyhymne und Leicht-
melancholisch-in-Erinnerung-Schwelgen 
gab dem Gottesdienst eine besondere 
Stimmung.
„Verdammt lang her“ -25 Jahre um ge-
nau zu sein, ist es her, dass die Jubelkon-
firmandinnen den Segen der Konfirmati-
on in der prot. Kirche in Höchen durch 
Pfr. Arthur Schweitzer empfangen haben. 
Der Erinnerungsgottesdienst bot mit sei-
nen wunderschönen modernen Liedern, 
Gebeten und auch Stille, Raum sich be-
wusst an all die Jahre zu erinnern, die 
seitdem vergangen sind. Wie ist es gelau-
fen? Habe ich mir das alles so vorgestellt? 
Wo gab es Glück? Wo gab es Trauer? Wo 
Scheitern und Sackgassen? Wo hat der 
Glaube seinen Platz? 
Das Leben verläuft oft nicht in geraden 
Bahnen und gerade deshalb tat es gut, 
sich des besonderen Segens der Konfir-
mation nochmals zu erinnern. Mit dem 
Segenswort „Ich will dich segnen und du 
sollst ein Segen sein“ segnete Pfrin. Sabi-
ne Graf die drei Jubelkonfirmandinnen, 
die an diesem besonderen Festgottes-
dienst teilnahmen. 
Alles in allem war es eine gelungene Prä-
miere!
Pfarrerin Sabine Graf

Kirchencafé in Oberbexbach
Am vergangenen Sonntag lud die prot. Kirchengemeinde 
Oberbexbach zum Kirchencafé im Anschluss an den Gottes-
dienst ein. Eine Taufe stand im Mittelpunkt des Gottesdiens-
tes, der zur „neuen“ Zeit um 10 Uhr startete. Mitgestaltet von 
Konfirmandinnen aus Oberbexbach und Höchen erzählte 
Pfarrerin Graf die kleine Geschichte des neugierigen und mu-
tigen Fisches Swimmy den Kindern, Konfirmandinnen und 
Gottesdienstbesuchern sehr bildhaft, was uns der Segen der 
Taufe schenkt. Was es heißt, in die Gemeinschaft der Chris-
tinnen und Christen aufgenommen zu werden. Nach dem 
Segen verweilten die Gottesdienstbesucher beim Kirchencafé. 
Es ergaben sich viele interessante, unterhaltsame Gespräche 
und auch ein guter Austausch zwischen den Besuchern aus 
Oberbexbach, Höchen und Frankenholz.
Ein großes Dankeschön gilt den Frauen, die die Organisation 
für das Kirchencafé übernommen haben, den wunderbaren 
Kuchen mitgebracht haben und für die angenehme Atmo-
sphäre sorgten!
Wir freuen uns auf viele weitere Kirchencafés in unserer prot. 
Christuskirche in Oberbexbach! 

Nächster Termin: 15. September!

Unter diesem Motto stand unser diesjäh-
riger Sommergottesdienst im Grünen. 

Bei strahlendem Sommerwetter fanden viele 
Gottesdienstbesucher und Gottesdienstbe-
sucherinnen von Nah und Fern am 9. Juni 
den Weg vor die prot. Kirche in Höchen. 
Stimmungsvoll begann der Gottesdienst mit 
schönen Liedern, musikalisch mitgestaltet 
von den Chormäusen und dem Chor Cho-
rissimo Cantabile unter Leitung von Isabel 
Seibert. Die jungen Sängerinnen und Sän-
gern sorgten für wunderschöne musikali-
sche Momente. Der Segen Gottes, der uns 
an verschiedenen Punkten im Leben ganz 
direkt und individuell zugesprochen wird 
oder mit dem man am Ende eines jeden 

„Segen blüht auf !“ - Sommergottesdienst im Grünen

Gottesdienstes in den Tag gesendet wird, 
wurde mit seiner Kraft schenkenden Wir-
kung beleuchtet. Unter dem Schutz und Se-
gen Gottes zu stehen war, ist und bleibt ein 
Wunsch, den viele Menschen haben. Gerade 
zu Beginn des Lebens wünschen sich viele 
Eltern den Taufsegen für ihr Kind. Auch in 
der Konfirmation wird den Jugendlichen ein 
persönliches Segenswort zu gesprochen, das 
sie durch ihr Leben begleiten kann. 

„Segen blüht auf“ 

konnte dann auch ganz wörtlich erlebt wer-
den. Kleine Segensblumen waren für die 

Gottesdienstbesucher und Gottesdienst-
besucherinnen vorbereitet und konnten 
entweder gleich vor Ort auf dem Altar in 
eine Wasserschale gesetzt werden und ihr 
Geheimnis, ein in der Mitte befindliches 
Segenswort, entfalten oder mit nach Hause 
genommen werden, um dort „ zu erblühen“. 
Ein gelungener Gottesdienst fand im Nach-
gang mit dem anschließenden Umtrunk 
einen schönen Abschluss. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die dafür Sorge getra-
gen haben, dass der Gottesdienst und der 
Umtrunk gelingen konnten!

Pfarrerin Sabine Graf

„Verdammt lang her“ - Silberne Konfirmation
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Termine aus der katholischen Pfarrgemeinde

Termine aus der protestantischen Kirchengemeinde
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04. August 10 Uhr Gottesdienst im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz, Pfr. i.R. Heck

11. August 9 Uhr Gottesdienst in der prot. Christuskirche in Oberbexbach
  10 Uhr Gottesdienst in der prot. Kirche in Höchen

18. August 10 Uhr Gottesdienst in der prot. Christuskirche in Oberbexbach

25. August 9 Uhr Gottesdienst in der prot. Christuskirche in Oberbexbach
  10 Uhr Gottesdienst in der prot. Kirche in Höchen

01. September 10 Uhr Gottesdienst im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz

Internetseite des prot. Pfarramtes Höchen: 
https://evkirche-hoechen-oberbexbach.de

Limerick von Heimatforscher Richard Staab

Ein liebliches Maid namens Röschen
verlor ein „s“ aus dem Höschen .

Was „s“ war, weiß keiner zu sagen ,
denn es traute niemand zu fragen .

Sie nannten den Ort seit an Höchen .

03. August 17.00 Uhr Heilige Messe in Höchen
04. August 10.00 Uhr Heilige Messe in Frankenholz
10. August 18.30 Uhr Heilige Messe in Frankenholz

Redaktionsschluss
für die Ausgabe
September 2024
ist am 15. August


